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Willkommen
in

•	Rückblick 2020 - Teil 1
•	Forstwirtschaftliche Vereinigung Nordhessen 

GmbH in Homberg gegründet
•	Wahlhelfer*innen gesucht
•	Online-Anmeldung für Kindertagesstätten

•	Stadtbücherei öffnet ab 11. Januar
•	EAM unterstützt Tourismus im Rotkäppchenland
•	Senioren-Journal Nr. 46 ist erschienen
•	Rotkäppchenland: Skulpturen und Denkmäler

2020 ist vorbei – Willkommen 2021
KW 1 und 2



KW 2: Landrat Winfried Becker im Kreise 
der Geehrten mit den jeweiligen Bürger-
meistern bzw. der Stadträtin sowie den Ge-
meinde- und Stadtbrandinspektoren.

KW 4: Bürgerdialog zum Straßenbau in 
Holzhausen – Auftaktveranstaltung am 
29. Januar um 19.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus.

KW 5: Die Ehrenplaketten der Kreisstadt 
Homberg (Efze) wurden verliehen an Rein-
hard Freund, Dieter Kirchner und Werner 
Wagehals, die Laudatio hielt Stefan Ger-
lach. Die Plakette erhielt auch die Laudatio 
hielt Judith Stark. erhielt ebenfalls die Eh-
renplakette der Stadt, diese Laudatio hielt 
Bürgermeister Dr. Nico Ritz.�  
Foto: Karin Wiegand

KW 6: Radverkehrskonzept Homberg (Efze) 
Erste Arbeitskreis-Sitzung – Das Planungs-
büro IKS Mobilitätsplanung wurde be-
auftragt, ein Radverkehrskonzept für die 
Kernstadt inklusive der 22 Stadtteile zu 
entwickeln. In diesem Rahmen wurde am 
28.01.2020 die erste Arbeitskreis-Sitzung 
durchgeführt. � Foto: Alexander Gardyan

KW 7: Sie alle haben die KiTa „Mardor-
fer Mäuse“ eröffnet, v.li.n.re.: KiTa-Leite-
rin Anja Kretschmar, Architekt Christian 
Gerlach, die Elternbeiratsmitglieder Chris-
tian Schröder und Julia Krug, AWO-Ge-
schäftsführerin Adele Hafermas-Fey, 
Bürgermeister Dr. Nico Ritz und der Erste 
Kreisbeigeordnete Jürgen Kaufmann. Im 
Elektro-Kinderwagen, v.li.: Lina Marie Völ-
ker und Matthes Schrot, Arvid Schröder, 
Merle Huhndorf und Oliver Kaiser. 
Foto: Uwe Dittmer

KW 7: Erster Stadtrat Joachim Pauli (li.) 
überreichte Wahlhelfer Karl-Heinz Heine-
mann eine Urkunde und ein Präsent für 20 
Jahre ehrenamtliches Engagement.

Mit Spannung erwarteten viele interessier-
te Besucher im Rathaussaal die Auszählung 
der Stimmen zur Bürgemeisterwahl.� Fotos: 
Uwe Dittmer

Auftaktveranstaltung am 29. Januar um 19.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus 
Im Jahr 2019 hat der Magistrat der Stadt 
Homberg (Efze) das Büro Unger Ingenieu-
re beauftragt, für sämtliche Straßen im 
Stadtteil Holzhausen ein Sanierungskon-
zept zu entwerfen. Dieses Konzept liegt 
nun vor und soll in der ersten Stadtverord-

netenversammlung des Jahres 2020 vorge-
stellt werden. 
Zuvor sollen jedoch die Bürgerinnen und 
Bürger aus Holzhausen die Möglichkeit 
haben, ihre Anmerkungen und Ideen ein-
zubringen.

Bürgerdialog zum Straßenbau in Holzhausen 

KW 8: Freuen sich über die gelungene 
IT-Umstellung v.li.n.re.: Fachbereichsleiter 
Sascha Zahmel, Teamleiter Helmut Best,  
IT-Systemingenieur André Pfütz, die IT-
Systemtechniker Sergej Ohlwein und Mar-
cel Frank-Schreiber, Abteilungsleiter Ralf 
Debus und Administrator Kevin Lucas. 
Foto: Uwe Dittmer

KW 9: Trafen sich zur Infoveranstaltung 
„Insektenfreundliche Gärten“ (v.l.): Pfarrer 
Dierk Glitzenhirn, Rainer Hartmann, Erik 
von Lühmann, Helene Pankratz, Dr. Nico 
Ritz, Astrid Otto und Helmut Koch.

Rückblick auf2020



KW 13–15 …

KW 16: Das Jugendzentrum bot eine Ak-
tion „Verschcike ein Lächeln“. Kinder konn-
ten ihren Großelten etwas schönes malen, 
basteln oder schreiben, weil sie sie wegen 
Corona nicht besuchen durften.

KW 10: Homberger Lions fördern die An-
schaffung von Tragehilfen für das Fami-
lienzentrums – v.l.n.r.: Martina Theis, Laura 
Bartels, Hans-Dieter Nitsch, Marina Otteni 
und Jürgen Thurau.� Foto: Gert Wenderoth

KW 11: Summer of Pioneers,  v.li.: Helene 
Pankratz, Frederik Fischer, Teja Habbishaw, 
Jonathan Linker, Bürgermeister Dr. Nico 
Ritz, Dipl.-Ing. Stefan Fennel (kbg), Eu-
gen Knoth (IHK), Christine Fiand, Tatjana 
Grau-Becker (Wirtschaftsförderung SEK), 
Johannes Maiwald, Viola Müller-Hanke 
(Wirtschaftsförderung SEK), Markus Exner 
(Regionalmanagement Nordhessen) und 
Rebecca Rühl.� Fotos: Uwe Dittmer

KW 12: Kommunaler Schutzschirm des 
Landes: Finanzminister Dr. Schäfer gratu-
liert Homberg (Efze) zur Entlassung – Sie 
freuten sich zusammen mit weiteren Ver-
antwortlichen aus Homberg (Efze) im Re-
gierungspräsidium Kassel über die erfolg-
reiche Entlassung aus dem Schutzschirm: 
Bürgermeister Dr. Nico Ritz, Finanzminister 
Dr. Thomas Schäfer und Winfried Haus-
mann (3. bis 5. von links), der den Regie-
rungspräsidenten vor Ort vertrat.� © HMdF

KW 21: Nachbarschaftshilfe bietet Essen – 
Peter Kurt Wagner und sein Team standen 
immer donnerstags während des Wochen-
marktes auf dem Homberger Marktplatz 
und verkauften Essen gegen eine Spende 
von 1,50 Euro an Bedürftige und alle, die 
eine Mahlzeit benötigten.
Foto: Uwe Dittmer

Kinderbetreuung jetzt 
auch für Supermarkt-
Angestellte
Es gibt wohl wenig Zweifel daran, dass 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in Super-
märkten derzeit einen sehr wichtigen Job 
machen. Sie füllen die Regale auf, die von 
uns in Windeseile leergekauft werden. Sie 
bekommen den Unmut der Kunden zu spü-
ren, wenn mal wieder kein Klopapier ver-
fügbar ist. Und sie sind durch ihre Arbeit 
unter vielen Menschen grundsätzlich einem 
hohen Infektionsrisiko ausgesetzt. Kurz ge-
sagt: Sie sind für die Aufrechthaltung des 
öffentlichen Lebens unverzichtbar.

Das hat jetzt auch das Land Hessen erkannt 
und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
im Lebensmitteleinzelhandel neu in den 
Kreis der Berufsgruppen aufgenommen, die 
ihre Kinder weiterhin in eine Betreuungs-
einrichtung schicken dürfen.

Aber auch hier gilt: Beide Elternteile müs-
sen in einer der besonderen Berufsgruppen 
arbeiten, ausgenommen Alleinerziehende.

Das Sozialministerium hat unter dem unten 
stehenden Link alle Berufsgruppen aufge-
zählt, für die diese Ausnahmeregelung gilt.

https://soziales.hessen.de/gesundheit/
infektionsschutz/corona-hessen/
umgang-mit-corona-kita-
und-kindertagespflegestellen

Mit einfachen Maßnahmen können Sie helfen, sich selbst 
und andere vor Infektionskrankheiten zu schützen.

Die wichtigsten Hygienetipps:

infektionsschutz.de
Wissen, was schützt.

Weitere Informationen zum Schutz vor Infektionskrankheiten 
sowie aktuelle FAQ zum neuartigen Coronavirus finden Sie auf der 
Internetseite der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung:  
www.infektionsschutz.de

Virusinfektionen –
Hygiene schützt!

Halten Sie ausreichend Abstand von Menschen, die  
Husten, Schnupfen oder Fieber haben – auch aufgrund der 
andauernden Grippe- und Erkältungswelle.

1.

Niesen oder husten Sie in die Armbeuge oder in ein 
Taschentuch – und entsorgen Sie das Taschentuch 
 anschließend in einem Mülleimer mit Deckel.

2.

Halten Sie die Hände vom Gesicht fern – vermeiden Sie es, 
mit den Händen Mund, Augen oder Nase zu berühren.3.

Waschen Sie regelmäßig und ausreichend lange (mindes-
tens 20 Sekunden) Ihre Hände mit Wasser und Seife – 
insbesondere nach dem Naseputzen, Niesen oder Husten.

4.

Helferinnen und Helfer gesuchtl
Die Stadtverwaltung Homberg sucht und koordiniert Helferinnen und Helfer, die ge-
rade in dieser schwierigen Lebenssituation aufgrund der Corona-Pandemie unseren 
älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern helfen möchten, ihren Lebensalltag leichter 
zu gestalten. Wir merken, dass sich die Anfragen nach Hilfe häufen. Wir würden uns 
über weitere Helfer freuen.
Dabei wäre zum Beispiel vielen älteren Menschen, die eine Hilfe beim Einkaufen von 
Lebensmitteln erhalten würden, eine Sorge und Last genommen. Lassen Sie uns ge-
meinsam für die Seniorinnen und Senioren, den älteren hilfebedürftigen Menschen 
in unserer Stadt, eintreten und sie in der Notsituation unterstützen. Denn nur ge-
meinsam sind wir stark!
Möchten Sie unseren älteren Mitbürgern helfen, dann melden Sie sich unter der 
 Telefonnummer (05681) 994-0 oder per E-Mail: info@homberg-efze.de.

Virusinfektionen –
Hygiene schützt!
Mit einfachen Maßnahmen können Sie helfen, sich selbst und ande-
re vor Infektionskrankheiten zu schützen.

Die wichtigsten Hygienetipps:

1. Halten Sie ausreichend Abstand von Menschen, die 
Husten, Schnupfen oder Fieber haben – auch auf-
grund der andauernden Grippe- und Erkältungswelle.

2. Niesen oder husten Sie in die Armbeuge oder in ein 
Taschentuch – und entsorgen Sie das Taschentuch  
anschließend in einem Mülleimer mit Deckel.

3. Halten Sie die Hände vom Gesicht fern – vermeiden 
Sie es, mit den Händen Mund, Augen oder Nase zu  
berühren.

4. Waschen Sie regelmäßig und ausreichend lange 
(mindestens 20 Sekunden) Ihre Hände mit Wasser 
und Seife – insbesondere nach dem Naseputzen,  
Niesen oder Husten.

Weitere Informationen zum Schutz vor Infektionskrank-
heiten sowie aktuelle FAQ zum neuartigen Coronavirus 
finden Sie auf der Internetseite der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung:  www.infektionsschutz.de

Mit einfachen Maßnahmen können Sie helfen, sich selbst 
und andere vor Infektionskrankheiten zu schützen.

Die wichtigsten Hygienetipps:

infektionsschutz.de
Wissen, was schützt.

Weitere Informationen zum Schutz vor Infektionskrankheiten 
sowie aktuelle FAQ zum neuartigen Coronavirus finden Sie auf der 
Internetseite der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung:  
www.infektionsschutz.de

Virusinfektionen –
Hygiene schützt!

Halten Sie ausreichend Abstand von Menschen, die  
Husten, Schnupfen oder Fieber haben – auch aufgrund der 
andauernden Grippe- und Erkältungswelle.

1.

Niesen oder husten Sie in die Armbeuge oder in ein 
Taschentuch – und entsorgen Sie das Taschentuch 
 anschließend in einem Mülleimer mit Deckel.

2.

Halten Sie die Hände vom Gesicht fern – vermeiden Sie es, 
mit den Händen Mund, Augen oder Nase zu berühren.3.

Waschen Sie regelmäßig und ausreichend lange (mindes-
tens 20 Sekunden) Ihre Hände mit Wasser und Seife – 
insbesondere nach dem Naseputzen, Niesen oder Husten.

4.

Lichterfest 2021
In der letzten Woche haben wir Sie darüber informiert, dass 
wir unser diesjähriges Lichterfest aufgrund der Corona-
Pandemie absagen mussten. Heute können wir Ihnen die 
freudige Nachricht überbringen, dass wir unser Lichterfest 
kommendes Jahr nachholen werden vom

Freitag, 11. Juni 2021 
bis Sonntag, 13. Juni 2021 
auf den Efzewiesen, Homberg (Efze)
Die Details bezüglich der Veranstaltungen erhalten Sie wie 
gewohnt zu gegebener Zeit.

in der Erich Kästner-Schule
Die Bücherei bleibt bis auf Weiteres geschlossen!
Ausgeliehene Bücher mit früherem Rückgabedatum sind 
automatisch bis Ende April verlängert!

Feuerwehrfest in Mühlhausen abgesagt
Aufgrund der derzeitigen Entwicklung durch die Corona Pandemie 
wird das für den 16. und 17. Mai 2020 geplante Feuerwehrfest 
in Mühlhausen abgesgt. Die Jubiläumsfeier – 90 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Mühlhausen – wird zu einem späteren Zeitpunkt nach-
geholt.
Mit freundlichen Grüßen die Freiwillige Feuerwehr Mühlhausen
Foto: Feuerwehr Homberg-Mühlhausen

Wurzgartenfest wegen Corona abgesagt

Das am 28. Juni 2020 geplante traditionelle Wurzgartenfest auf 
der Hohenburg muss wegen der aktuellen Corona-Epidemie ab-
gesagt werden, das vorgesehene Programm wird auf das nächs-
te Jahr verschoben. Der Verein bedauert die Entwicklung sehr, ist 
aber zuversichtlich, dass die blühenden Rosen, das mittelalterliche 
Handwerk (diesmal mit dem Schwerpunkt Töpfern und Keramik), 
Theater und Musik wieder viele Burgfreunde auf den Berg locken 
werden. Alfred Uloth, Vorsitzender
Foto: Burgberggemeinde

Homberg (Efze) · Marktplatz 16

Haus der Reformation und HohenburgMuseum

Wegen des Corona-Virus 
bleibt das Haus bis auf 
Weiteres geschlossen.

Theater „3 hasen oben“: Sende uns Deine 
„Corona-Geschichte“.

KW 22: Digitaler Museumstag am 17. Mai 
2020 in Homberg (Efze) – Willkommen zu 
einer kleinen Entdeckungsreise. Der Link zu 
den Videos: 
www.haus-der-geschichte-hr.de/
(Startseite)
Screenshot: Medienhaus Homberg

Rückblick auf2020



Kommunalwahlen und Ausländerbeiratswahl  
am 14. März 2021
Homberg wählt -  
Wahlhelfer*innen gesucht!
Am 14.03.2021 haben alle 
wahlberechtigten Homber-
ger*innen die Chance, die 
politische Entwicklung ihrer 
Ortsteile (Ortsbeirat), der Stadt 
Homberg (Stadtrat und Auslän-
derbeirat) und des Landkreises 
(Kreistag und Landrat) für die 
nächste Legislaturperiode mit-
zugestalten.
Um dies organisatorisch stem-
men zu können, benötigen wir 
für alle 29 allgemeinen Wahl-
bezirke und die drei Briefwahl-
bezirke Wahlhelfer*innen für 
die jeweiligen Wahlvorstände.
Wer kann Wahlhelfer*in wer-
den?
•	 Deutsche im Sinne des Art. 

116 Abs. 1 des Grundgeset-
zes oder Staatsangehörige 
eines der übrigen Mitglied-
staaten der Europäischen 
Union,

•	 die am 14.03.2021 das 18. 
Lebensjahr vollendet haben,

•	 die seit mindestens 6 Wo-
chen vor dem Wahltag ihren 
Wohnsitz in Homberg (Efze) 
haben (bei Inhabern von 
Haupt- und Nebenwohnun-
gen gilt der Ort der Haupt-
wohnung als Wohnsitz),

•	 die nicht infolge eines Rich-
terspruchs vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind.

Für Ihre Registrierung als 
Wahlhelfer*in und nähere 
Fragen wenden Sie sich bitte 
telefonisch oder per E-Mail 
an Manuela Volke (0 56 81) 
994-101, manuela.volke@
homberg-efze.de.
Der Wahlvorstand besteht aus 
mindestens fünf und höchs-
tens neun Personen und hat am 
Wahltag die Aufgaben:
•	 der Leitung und Überwa-

chung der Wahlhandlung,
•	 der Organisation eines ord-

nungsgemäßen Wahlablaufs 
im Wahllokal,

•	 der Ermittlung des Wahl-
ergebnisses,

•	 des Abschlusses der Aus-
zählung durch die Wahlnie-
derschrift.

Selbstverständlich unterstützen 
wir alle Wahlhelfer*innen bei 
den oben beschriebenen Aufga-
ben und bieten eine Schulung 
an. Während der Wahlhandlung 
(8:00 bis 18:00 Uhr) kann sich 
der Wahlvorstand in Schichten 
einteilen; die Auszählung der 
Stimmen erfolgt durch den ge-
samten Wahlvorstand. Die ein-
zelnen Mitglieder üben ihr Amt 
ehrenamtlich aus und erhalten 
ein Erfrischungsgeld.
Der Magistrat der 
Stadt Homberg (Efze)
Homberg, 15.12.2020

Bekanntmachung
Allgemeine Kommunalwahlen und Ausländerbeiratswahl
am 14. März 2021 – Öffentliche Sitzung des Wahlausschusses
Über die Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge ent-
scheidet der Wahlausschuss der Stadt Homberg (Efze) in seiner 
Sitzung am
Freitag, 15. Januar 2021, um 15.00 Uhr
in der Stadthalle Homberg (Efze),
Ziegenhainer Straße 19a, 34576 Homberg (Efze).
Die Sitzung des Wahlausschusses ist öffentlich.

Homberg (Efze), den 11. Dezember 2020
Johannes Maiwald, Wahlleiter

Forstwirtschaftliche Vereinigung 
Nordhessen GmbH in Homberg gegründet
Gemeinsam besser als Anbieter wahrgenommen werden
Bürgermeister Dr. Nico Ritz be-
grüßte am Dienstag, dem 15. 
Dezember 2020, als Hausherr 
der Homberger Stadthalle die 
Vertreter der Städte, Gemein-
den, Forstbetriebsgemeinschaf-
ten und von Hessen Forst in der 
Stadthalle. Er hieß sie willkom-
men zu einer nicht alltäglichen 
Gründung der neuen Forstwirt-
schaftlichen Vereinigung (FWV) 
mit zukünftigem Sitz in der 
Kreisstadt. In einer nichtöffent-
lichen Sitzung wurde die Grün-
dung der neuen Gesellschaft 
vollzogen.
„Ich freue mich, dass sie alle ge-
kommen sind, um in der neuen 
Forstwirtschaftlichen Vereini-
gung zukünftig von Homberg 
aus ihre Interessen gemeinsam 
wahrzunehmen“, sagte Dr. Nico 
Ritz. 
Der Grund für diese Neugrün-
dung: Hessen Forst ist es ab Ja-
nuar 2021 nicht mehr erlaubt, 
den Verkauf des nordhessischen 
Holzes zu übernehmen. Das soll 
ab Januar die Forstwirtschaft-
liche Vereinigung (FWV) Nord-
hessen in der Gesellschafts-
form einer GmbH übernehmen. 
Sie soll die Holzerträge aller, 
die insgesamt eine Waldfläche 
von 100 Hektar besitzen, ver-
markten. Die FWV Nordhessen 
GmbH soll zukünftig auch die 
Vermarktung von 45 000 Hektar 
Wald in ganz Nordhessen über-
nehmen.
Denn das Bundeskartellamt 
möchte mit dem Verkaufsverbot 

allein durch Hessen Forst den 
Markt beleben. Die neun Forst-
betriebsgemeinschaften und 
zwei Kommunen übernehmen 
die Vermarktung und den Ver-
kauf ihres Holzes nun selbst. Die 
Entscheidung darüber, welcher 
Baum aus dem Wald geschla-
gen wird, liegt jedoch weiter-
hin bei Hessen Forst, so Bernd 
Reißmüller, Referent für Forst-
politik des Landes Hessen bei 
der Gründungsversammlung.
Die Strategie und das Konzept 
für eine gemeinsame Holzver-
marktung sind schon ab Juni 
2019 erarbeitet worden. An der 
FWV Nordhessen GmbH betei-
ligen sich die Forstbetriebsge-
meinschaften Fritzlar, Homberg, 
Jesberg, Kassel, Korbach-Stryck, 
Neukirchen (Knüll), Rotenburg, 
Weser-Diemel, Wolfhagen-
Naumburg sowie die Kommu-
nen Neuenstein und Spangen-
berg. 
In diesem Zusammenschluss 
können alle gemeinsam besser 
als Anbieter wahrgenommen 
werden und sind so für die grö-
ßeren Abnehmer, die großen 
Sägebetriebe, interessantere 
Geschäftspartner. Die FWV kön-
ne jetzt größere Mengen Holz 
anbieten und kämen damit bes-
ser ins Geschäft. Die Geschäfts-
stelle der FWV Nordhessen 
GmbH wird in Homberg ange-
siedelt. Geschäftsführer wird 
Harald Munser, Vorsitzender 
der Forstbetriebsgemeinschaft 
Weser-Diemel. (di)



Online-Anmeldeverfahren für alle Homberger Kindertagesstätten 
Mit dem neuen Online-Anmeldeverfah-
ren können Eltern und Sorgeberechtigte 
ihr Kind ab sofort für einen regelmäßi-
gen Besuch in einer Kindertagesstätte in 
Homberg (Efze) anmelden.
Mit einem Computer, Laptop, Tablet oder 
Handy gelangen Sie auf die Startseite mit 
der Eingabe
www.webkita2.de/homberg-efze

Dort werden Sie durch alle folgende Schrit-
te geleitet.
Im „Infoportal“ finden Sie ebenfalls eine 
Übersicht aller Kindertagesstätten in der 
Kreisstadt Homberg (Efze). Neben den 
städtischen Einrichtungen finden Sie auch 
die KiTas der AWO sowie der kirchlichen 
Träger. Die Anmeldung für Letztgenannte 
erfolgt ebenfalls über unser Anmeldepor-
tal. Ihnen stehen auch viele weitere inte-
ressante Informationen rund um die KiTas 
zur Verfügung. 

Wenn Sie sich für eine Einrichtung 
entschieden haben, geht es so weiter:
1.	 Die Registrierung und Anlegung eines 

Elternkontos
2.	 Eine Vormerkung für ausgewählte KiTas 

erfassen.
3.	 Sie erhalten eine Zu- oder Absage nach 

der Platzverteilung im März eines jeden 
Jahres

4.	 Bei einer Zusage wird die Leitung der 
KiTa mit Ihnen einen Termin für ein Auf-
nahmegespräch vereinbaren

Allgemein gilt, dass die Platzvergabe für 
das neue Kindergartenjahr (01. August) am 
15. Februar des aktuellen Jahres beginnt. 
Alle bis dahin eingegangenen Anmeldun-
gen finden bei der Vergabe Berücksichti-
gung, unabhängig vom Datum der Regis-
trierung. 
Vormerkungen, die nach dem 16. Februar 
eingehen, versuchen wir natürlich eben-
falls noch zu berücksichtigen. 
Sie können im Anmeldeverfahren bis zu 
fünf verschiedene Einrichtungen auswäh-
len, allerdings besteht KEIN RECHTSAN-
SPRUCH auf Aufnahme in Ihrer Wunsch-
einrichtung. 

Die Einführung von WebKiTa bedeutet auch 
eine Vereinfachung für die Eltern, deren 
Kinder bereits in einer Einrichtung betreut 
werden. Die Vertragsdaten sind bereits im 
Portal eingegeben; Sie – und nur Sie – kön-
nen Ihre persönlichen Informationen ab 
sofort online einsehen.
Auch die Eltern, die aktuell eine schriftliche 
Vormerkung für die Wunsch- KiTa abgege-

ben haben, 
können mit 
Ihrem per-
sönlichen El-

tern-Konto alle aktuellen 
Daten dieser Vormerkung 
online einsehen. Falls sich 
an den angegebenen In-
formationen etwas geän-
dert haben sollte, können 
Sie dies im Portal selbst 
verändern.
Sie erhalten eine persön-
liche Mitteilung per Post 
nach Hause, in dem Sie 
sich mit dem dort 
angegebenen Ver-
knüpfungscode in 
WebKiTa registrie-
ren.
Das Online Ver-
fahren ist lediglich 
ein Angebot. Es ist 
nicht verpflichtend. 
Die Eltern, die keine 
Möglichkeit haben 
das Portal zu nut-
zen, erhalten wei-
terhin alle nötigen 
Informationen auf 
schriftlichem Wege.
Bitte beachten 
Sie: Eine verbindli-
che Aufnahme Ihres 
Kindes kommt erst 
mit dem Vertrags-
abschluss zustande. 
Dieser erfolgt nach 
dem Aufnahmege-
spräch durch die je-
weilige Leitung der 
Einrichtung. 
Unser Online-An-
meldeverfahren er-

möglicht Ihnen, dass Sie sich jederzeit von 
überall mit einem internetfähigen Gerät 
über die bestehenden Angebote für eine 
Kinderbetreuung in Homberg (Efze) infor-
mieren können. 

Sollten Sie trotzdem Fragen haben, sind wir 
gern für Sie erreichbar
E-Mail: kita-verwaltung@homberg-efze.de 
Telefon: (0 56 81) 994 285
Ihre Kita-Verwaltung Homberg (Efze)
Fachbereich Kinder, 
Jugend, Soziales und Integration 

in der Erich Kästner-Schule
Schlesierweg 1,  34576 Homberg (Efze) 
Tel. (0 56 81) 9 38 68 20 
E-Mail: buecherei@homberg-efze.eu

Öffnungszeiten:	
Montag:	 09.00–12.00 Uhr und 15.00–17.00 Uhr
Donnerstag:	 09.00–12.00 Uhr und 15.00–19.00 Uhr

Weihnachtsferien in der Stadtbücherei:
Erster Ausleihtag nach den Ferien: 11. Januar 2021

Foto: FB KJSI, HR



Senioren Journal  
Winter 2020/21 jetzt erhältlich
Die neue Ausgabe des Senio-
ren Journals für den Winter 
2020/21 ist da!  Sie ist ab sofort 
erhältlich in der Stadtverwal-
tung Homberg (Efze), bei Ärz-

ten, in den Homberger Apothe-
ken und in den Geschäften der 
Homberger Innenstadt, in der 
Touristinformation Homberg, 
in den Banken und bei den Kir-

chengemeinden. Ho-
len Sie sich Ihr eigenes 
Exemplar! Im Senio-
ren Journal finden Sie 
wichtige und interes-
sante Informationen, 
aktuelle Nachrichten 
und Texte der BAGSO 
(Bundes-Arbeits-Ge-
meinschaft der Senio-
ren-Organisationen).  
Gedichte, ein geist-
liches Grußwort und 
ein Rezeptvorschlag 
runden den Inhalt des 
Senioren Journals ab 
und machen es zu ei-
ner interessanten und 
praktisch nutzbaren 
Lektüre. (di)

EAM unterstützt den Tourismusservice Rotkäppchenland
SCHWALMSTADT. Seit nun-
mehr zwölf Jahren unterstützt 
der regionale Energieversorger 
EAM die touristische Arbeits-
gemeinschaft Rotkäppchenland 
als Hauptsponsor. Dieses Enga-
gement wird auch im Jahr 2021 
fortgeführt. Bei der Präsentati-
on des Gastgeberverzeichnisses 
2021 gab der Tourismusservice 
Rotkäppchenland die weitere 
Zusammenarbeit bekannt.

„Die Tourismusregion Rotkäpp-
chenland ist ausgesprochen at-
traktiv. Als regional verbundenes 
Unternehmen ist es für uns sehr 
wichtig, dass die Region weiter 
gestärkt und touristisch aus-
gebaut wird. Das ist der Grund, 
weshalb sich die EAM an dieser 
Stelle engagiert“, erläuterte Se-
bastian Breker, Leiter des EAM 
Regionalzentrums Mitte. Thors-
ten Vaupel, zweiter Vorsitzender 
des Vereins und Bürgermeister 
von Frielendorf verwies auf das 
gestiegene Interesse an den An-
geboten des Rotkäppchenlan-
des: „In diesem „Corona-Jahr“ 
war die Nachfrage aus der Regi-
on Nordhessen sehr hoch. In der 
Erlebniswelt Silbersee haben wir 
darüber hinaus festgestellt, dass 
gerade in diesem Jahr viele Gäs-
te aus Südhessen und somit aus 
den Ballungsräumen hier ihren 
Urlaub verbracht haben. In der 
Pandemie zeigt sich, dass quali-
tativ gute Angebote in Outdoor-
Bereich und unsere ländliche 
geprägte Region gefragt sind.“

Daten und Angebote werden 
heute überwiegend online ab-
gerufen, Unterkünfte vermehrt 
online gebucht. „Aktuelle Infos 
zu Freizeitaktivitäten, Sehens-
würdigkeiten, Veranstaltungen 
oder Gastgebern findet man 
auf unserer Homepage“, führt 
Heidrun Englisch vom Touris-
musservice Rotkäppchenland 
aus, „Aber gerade im Lockdown 
haben wir auch eine vermehr-

te Nachfrage nach Prospekten 
festgestellt. Nicht nur Flyer von 
Rad- und Wanderwegen oder 
Motorradtourenkarten wurden 
bestellt, sondern auch unsere 
Imagebroschüre oder das Gast-
geberverzeichnis. Aus diesem 
Grund haben wir auch für 2021 
eine gedruckte Ausgabe des 
Gastgeberverzeichnisses er-
stellt.“ Auf 44 Seiten werden 
die Angebote der Gastgeber in 
den Kategorien Hotels/Gast-
höfe/Pensionen, Ferienhäuser/
Ferienwohnungen sowie Cam-
ping-und Reisemobilplätze 
präsentiert. Eine Übersicht der 
Gastronomiebetriebe mit Kon-
taktdaten und Öffnungszeiten 
sowie buchbare Pauschalange-
bote runden das Gastgeberver-
zeichnis ab. Die Broschüre ist 
bereits in der Geschäftsstelle 
Rotkäppchenland erhältlich, 
die Prospektauslage ist täglich 
von 8.00 – 20.00 Uhr geöffnet. 
Zum Download oder zum Be-
stellen findet man das Gastge-
berverzeichnis hier: 

www.rotkaeppchenland.de/
prospekte
Das Rotkäppchenland ist ein 
Zusammenschluss von 19 
Städten und Gemeinden aus 
den Landkreisen Schwalm-

Eder, Hersfeld-Ro-
tenburg und Mar-
burg-Biedenkopf. 
Viele Interessierte 
zieht es jährlich in 
die Städte und Ge-
meinden der Region 
S c h w a l m - K n ü l l . 
Um sich gemein-
sam touristisch ver-
markten zu können, 
haben sich die Kom-
munen zur land-
kreisübergreifenden 
Urlaubsregion Rot-
käppchenland zu-
sammengeschlossen. 
Ziel des Vereins ist 
die Kooperation in 
der Gästebetreuung 
und im touristischen 

Marketing. Unter dem einheit-
lichen Internetauftritt www.
rotkaeppchenland.de werden 
auch regionsübergreifende Ver-
anstaltungen angeboten.Foto: Rotkäppchenland



Skulpturen  und  Denkmäler
Neukirchen
Altehrwürdiges Denkmal und 
moderne Skulptur:  
Märchenhaus und Bella

Märchenhaus Neukirchen
Das unter Denkmalschutz stehende Fach-
werkhaus aus dem 16. Jh. steht am Markt-
platz gegenüber der Nikolaikirche. Es han-
delt sich um ein sogenanntes „Arme Leute 
Haus“, in dem zwei Familien lebten, was 
an den zwei Eingangstüren deutlich wird. 
Die Decken sind grundsätzlich niedrig und 
auch Tiere wurden hier gehalten. 
Im August 2003 wurde eine Hälfte des Ge-
bäudes als Märchenhaus eingeweiht. Das 
Ehepaar Grünberg hatte eine umfangreiche 
Sammlung von Exponate zu den Märchen 

der Brüder Grimm zusammengetragen und 
das Haus mit viel Herzblut dekoriert. Die 
Märchenerzählerin Gudrun Grünberg be-
geisterte die Besucher und das Märchen-
haus wurde so ein Erlebnisort für Jung und 
Alt.
Seit Dezember 2013 befindet sich die 
Touristinfo in der zweiten Haushälfte des 
Gebäudes. Vorausgegangen war eine Spen-
de der Kreissparkasse Schwalm-Eder an die 
Stadt Neukirchen, die daraufhin auch diese 
Hälfte des Hauses erwarb. Der Verein Pro 
Neukirchen e. V. setzte sich für die Umge-
staltung ein und so kann man heute das 
Märchenhaus zu den Öffnungszeiten der 
Touristinfo besuchen. Buchungen von Mär-
chenlesungen oder Märchenerzählungen 
sind jederzeit möglich.
Foto: Martina Kohlhase

Bella als Botschafterin für das 
Kneippheilbad
In 30 Heilbädern und Kurorten in Hessen 
ist Bella, diese außergewöhnliche Skulptur 
der Kasseler Künstlerin Eva-Maria Frey, in-
zwischen zu finden. Im Kneippheilbad Neu-
kirchen hat sie ihren Platz im Kneipp-Kur-
garten in der Urbachstraße gefunden. In der 
Touristinfo am Marktplatz 10a kann man 
Bella sogar als Magnet käuflich erwerben.
Für Eva-Maria Frey ist Bella eine Herzens-
angelegenheit und auch ein kleiner Ba-
lanceakt. 30 dieser außergewöhnlichen 
Frauenfiguren hat die Künstlerin erschaf-
fen. Mit genießerischem Lächeln tragen 
alle Skulpturen das Kleid in den Farben der 
Heilbäder und Kurorte. Und doch ist jede 
Figur ein Unikat und eine Besonderheit. 
Mit ihrer Ausstrahlung zeigt sie vor allem 
Lebensfreude pur – und genau das macht 
sie zur perfekten Botschafterin für das 
Kneippheilbad Neukirchen.
Foto: Rotkäppchenland


